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Aktionswoche Asyl 2015 
 
Vom 15. bis 21. Juni 2015 findet die zweite 
Auflage der kantonalen Aktionswoche Asyl 
statt. Nach dem grossen Erfolg im vergange-
nen Jahr haben sich der "Runde Tisch Asyl" 
und dessen Initianten, die drei Landeskirchen 
und das Gesundheits- und Sozialdeparte-
ment, zu einer Wiederholung entschieden. 
Die diesjährige Aktionswoche steht unter 
dem Motto "fremd.nah.mittendrin" und soll 
die Luzerner Bevölkerung motivieren, sich 
vertieft mit dem Thema Asyl und Flucht aus-
einanderzusetzen. Auch die Migrationsbevöl-
kerung soll in die Aktivitäten eingebunden 
werden. Aktionen sollen nicht für oder über 
die Migrationsbevölkerung, sondern soweit 
möglich zusammen mit diesen Menschen 
gestaltet werden. 
Gemeinden, Kirchen, Jugendorganisationen, 
Lehrpersonen und Vereine sind wiederum 
aufgerufen, sich dafür zu engagieren, dass in 
der Woche vom 15. bis 21. Juni 2015 im 
ganzen Kanton Aktivitäten im Sinne des Mot-
tos durchgeführt werden. Was fremd ist soll 
nah kommen und für diese Woche mittendrin 
stehen. 
Aus diesem Grund laden wir auch dieses 
Jahr wieder zu einem Kennenlern- und      
Begegnungsabend ein ins Vikariatshaus in 
Nottwil (neben der Kirche), am Freitag,      
19. Juni ab 19.00 bis max. 23.00.  

In unserem Dorf wohnhafte Flüchtlinge und 
Ausländer aber auch möglichst viele Schwei-
zer, unabhängig von Nationalitäts- oder Reli-
gionszugehörigkeit, sind hierzu herzlich ein-
geladen. Auch für Kinder ist es bestimmt 
spannend, Menschen aus anderen Kulturen 
kennen zu lernen, etwas von ihren Ländern 
und Bräuchen zu erfahren und ein paar    
Leckerbissen aus ihren fremdländischen    
Küchen zu kosten. Deshalb bitten wir um  
eine „Teilete“. Die Idee ist, dass möglichst 
viele Flüchtlinge, Ausländer/-innen und 
Schweizer/-innen zusammen kommen und   
je für maximal zwei Personen Esswaren   
mitnehmen (z.B. Brot, Früchte, Aufschnitt, 
Käse, oder eine Spezialität aus den fremden 
Kulturen, ein kleines Dessert oder Kuchen 
oder eine Flasche Wein etc.) Hiermit füllen 
wir einen Gabentisch.  
Auch auf ein paar kulturelle Darbietungen 
oder Lieder dürfen wir bestimmt hoffen.  
Dieser Anlass wird helfen, das gegenseitige 
Verständnis zu fördern und Berührungs-
ängste abzubauen.  
Solche Begegnungen tun unserem Dorfleben 
gut. Dies ist auch ein Anliegen des Gemein-
derates, der Frauengemeinschaft und der 
Diakoniegruppe der Pfarrei, weshalb wir hier 
gerne diesen Anlass gemeinsam vorbereiten. 
Eine Anmeldung braucht es nicht, nur gute 
Laune, eine kleine Gabe für den „Teilete-
Tisch“ und Lust darauf, an einer guten Ge-
meinschaftsbildung in unserer Pfarrei mitzu-
wirken.  
 
Die erweiterte Diakoniegruppe der Pfarrei 
Die Frauengemeinschaft Nottwil  
Der Gemeinderat Nottwil 
 
Moderator/Kontaktperson ist Diakon Bruno 
Hübscher, kath. Pfarramt, Tel. 079-8139725, 
mbhuebscher@bluewin.ch 
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